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• Ausgangs- Abwanderung junger Menschen, Berufsausbildung 
situation: entspricht oft nicht den Unternehmensanforderungen 

• Lösung: Kontaktaufbau und langfristige Bindung zwischen technisch 
begabten Schülern und ortsansässigen Unternehmen

• Konzept: verkürzte Berufsausbildung in den Berufen Elektroniker und 
Werkzeugmechaniker mit Zusatzmodulen, Technisches Englisch, 
Unternehmensführung und Betriebswirtschaftslehre und 
mehreren Praktika in Patenunternehmen 

• Zielgruppe: SchülerInnen der 10. und 13. Klassen einerseits und KMU mit 
Fachkräftebedarf andererseits

• Beginn : 1. 2004 mit 13 Auszubildenden
2. 2007 mit 14 Auszubildenden

Die Philosophie



Berufsausbildungsinitiative 
Pritzwalk (BIP)

Berufliche Erstausbildung technisch begabter 
und kreativer Jugendlicher aus der Region auf 

erhöhtem Bildungsniveau und Zusatzmodule der 
Unternehmensgründung und -führung, 

Technisches Englisch und BWL

- Hauptförderer -
Stefan Quandt



Elektroniker/-in für 
Automatisierungstechnik

3 Jahre 

Regellehrzeit: 3,5 Jahre

Werkzeugmechaniker/-in  
3 Jahre 

FR: Stanztechnik

Regellehrzeit: 3,5 Jahre

anerkannte
Ausbildungs- 

berufe
mit besonderer Akzeptanz 

in den regionalen 
Unternehmen

-jeweils 5 - 8 
Jugendliche

-Beginn
01.08.2004
01.08.2007



Schwerpunkte des Anforderungsprofils

• intelligente, technisch begabte, kreative Jugendliche

• Streben nach hoher Fach- und Sozialkompetenz

• Bereitschaft  zur Aneignung von Fähigkeiten, um sich aktiv an 
den Lenkungs- und Leitungsprozessen eines Unternehmens 
beteiligen zu können 

• Auszeichnung durch eine höhere Leistungsfähigkeit und 
-bereitschaft

• Verbundenheit zur Region – Berufliche Existenz in Unternehmen 
der Region



Schwerpunkte des Ausbildungsprofils

• verkürzte Ausbildungszeit

• vermehrtes Wissen (Zusatzmodule)

• Profilierung zur Tätigkeit auf Leitungsebene

• Vermittlung von Fertigkeiten / Kenntnissen und Methoden, die 
eine Analyse und Lösung von Problemstellungen ermöglichen

• Spezielle Ausbildung: Lösung wirtschaftlicher und 
ingenieurwissenschaftlicher Problemstellungen unter Einsatz 
von ausbildungsrelevanten Methoden



Berufstheoretische Ausbildung
als Schulversuch im Oberstufenzentrum

• Rahmenlehrpläne für Werkzeugmechaniker und 
Elektroniker für Automatisierungstechnik

• Zusatz-Qualifikation zur Förderung von 
Begabungen



• Ausbildungsrahmenpläne für 
Werkzeugmechaniker/-in, Elektroniker/-in für Automatisierungstechnik

• Betriebspraktika 
BMW und regionale Unternehmen

• Zusatzmodul 1: Betriebswirtschaft

• Zusatzmodul 2: Technisches Englisch

• Zusatzmodul 3: Unternehmensgründung / Unternehmensführung

Berufspraktische  Ausbildung
(Bildungsgesellschaft mbH Pritzwalk)



Kooperationspartner /
Förderer



Banken

BMW
Leipzig

regionale Firmen
(Förderer)

Internationale 
Partner

IHK Potsdam

Arbeitsministerium
des Landes 

Brandenburg
(Förderer)

FH Brandenburg

Verein
Wachstumskern
Autobahndreieck
Wittstock / Dosse

Stefan Quandt - 
Schirmherr & 
Hauptförderer



Einsatz in 
überregionalen 

Firmen
Existenzgründung 

(Juniorfirmen)

Einsatz in 
regionalen 

Firmen

Einsatz 

- Leitungsebene
- Konstruktion
- Produktionsabteilungen

Studium

- Direktstudium
- berufsbegleitend
- Aufstiegsfortbildung

Coaching

Perspektive der Fachkräfte



Stefan Quandt - Schirmherr & 
Hauptförderer

Arbeitsministerium des Landes BRB 
(Förderer)

regionale Firmen
(Förderer)

IHK Potsdam

Internationale Partner

BMW Werk Leipzig

FH Brandenburg

Verein Wachstumskern
Autobahndreieck Wittstock / Dosse

Banken

Berufstheoretische Ausbildung 
(Oberstufenzentrum)

Rahmenlehrpläne für Werkzeugmechaniker
u. Elektroniker für Automatisierungstechnik

Zusatz-Qualifikation zur Förderung von 
Begabungen

- Entwicklung stabiler Fachkompetenzen der Prignitz in der ehemaligen Tuchfabrik der Familie Quandt 
(Fachkompetenzzentrum Metall / Elektro) 

- gemeinsame Projekte
- Förderung von Ausbildung und Wirtschaft in Pritzwalk und der Prignitzregion
- Förderung der regionalen Infrastruktur

Zwischenprüfung          Abschlussprüfung

BerufsausbildungsInitiative Pritzwalk (BIP)
Berufliche Erstausbildung technisch begabter und kreativer Jugendlicher auf erhöhtem 
Bildungsniveau und Zusatzmodule der Existenzgründung - gefördert von Stefan Quandt

Werkzeugmechaniker/-in  3 Jahre FR: StanztechnikElektroniker/-in für Automatisierungstechnik 3 Jahre
Ausbildungsberufe

Kooperationspartner / Förderer

Ausbildungsrahmenpläne für Werkzeug- 
mechaniker/-in, Elektroniker/-in für AT

sachlich-zeitliche Gliederung 
Betrieblicher Ausbildungsplan

Betriebspraktika
BMW und regionale Unternehmen 

Zusatzmodul 1 Betriebswirtschaft

Zusatzmodul 2 Technisches Englisch

Zusatzmodul 3 Existenzgründung /
Unternehmensführung

Senior Experten  Service (SES)

Berufspraktische  Ausbildung
(Bildungsgesellschaft mbH Pritzwalk)

Kontakte / Förderung

Nachbetreuung/Begleitung

Prüfungstraining

Nachbetreuung / Begleitung

Unternehmensnachfolge Existenzgründungsberatung

Einsatz in überregionalen FirmenExistenzgründung (Juniorfirmen)Einsatz in regionalen Firmen



Verbleib der BIP -Absolventen

• Direktstudium:

• 5 Absolventen (3 mit Fördervereinbarung)

Technische UNI Wien, FH Wismar, TU Berlin, UNI Rostock, FH Bochum

• Fachabitur:

• 1 Absolvent

OSZ Prignitz, mit Ziel Studium im Jahr 2008

• Betrieb:

• 7 Absolventen

GEFINEX (koop. Unternehmen), duales Studium Verfahrenstechnik in Wismar / Schwerin; Zahnradwerk 
Pritzwalk (koop. Unternehmen), mit dem Ziel Studium im Jahr 2008; Kerry Food Ingredients Heiligengrabe 
(koop. Unternehmen),  Technikerausbildung begonnen 2007; CLEO-Schreibgeräte (koop. Unternehmen); GBG, 
Aufstiegsfortbildung Industriemeister FR Metall 2007; Furnierwerk Prignitz (koop. Unternehmen)



Erfolge in Wettbewerben

• Auszeichnung im Wettbewerb „Regionale Kooperation für 
Ausbildungsplätze“ des BIBB im Jahr 2004

• 2. Platz im Wettbewerb Gnompreis 2005 der FH Brandenburg

• 1. Platz im Wettbewerb Gnompreis 2006 der FH Brandenburg

• Auszeichnung in der Initiative „Deutschland – Land der Ideen“ 2006

• Innovationspreis 2007 der FH Brandenburg für das Projekt 
„Entgratung eines Planetenrades mit einem KUKA – Roboter“ 
(2 Azubis des 3. Lehrjahres mit der Zahnradwerk Pritzwalk GmbH)

• sowie andere regionalbetriebliche Rationalisierungs- und 
Neuererprojekte



• Entwicklung stabiler Fachkompetenzen in der ehemaligen 
Tuchfabrik der Familie Quandt zum Nutzen der Unternehmen 
(Fachkompetenzzentrum Metall/Elektro) 

• Förderung von Ausbildung und Wirtschaft in den Landkreisen 
Prignitz und Ostprignitz-Ruppin

• Erhöhung der Attraktivität des Wirtschaftsstandortes 
Prignitz / Ostprignitz-Ruppin mit seinen Wachstumskernen

• Förderung der regionalen Infrastruktur

• Schaffung von Perspektiven für junge Absolventen

• Verminderung der Abwanderung aus der Region

Vorteile für die Region



Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!

Wolfram Kreklow
kreklow@gbg-pritzwalk.de



Bildungsgesellschaft mbH Pritzwalk 
- Gemeinnützige Gesellschaft -

An der Promenade 5
16928 Pritzwalk

Tel: 03395-764410
E-mail: mail@gbg-pritzwalk.de


	Foliennummer 1
	Ausbildung von technisch begabten Jugendlichen – ��Ein Weg zur Gewinnung qualifizierter Fach- und Führungskräfte����Bildungsgesellschaft mbH Pritzwalk��Pritzwalk, 01.10.2008				�				�					Preisträger im Land der Ideen 2006
	Die Philosophie
	Foliennummer 4
	Foliennummer 5
	   Schwerpunkte des Anforderungsprofils
	   Schwerpunkte des Ausbildungsprofils�
	Foliennummer 8
	Foliennummer 9
	Foliennummer 10
	Foliennummer 11
	Foliennummer 12
	Foliennummer 13
	  Verbleib der BIP -Absolventen�
	Erfolge in Wettbewerben
	Foliennummer 16
	Foliennummer 17
	Foliennummer 18

